
KONTAKTIEREN SIE UNS:
REFUGEES INTO WORK – NIEDERRHEIN
Zusammen in die Zukunft! 

BERATUNGSSTELLE:
Zentrum für Ausbildung und berufliche Qualifizierung 
Oberhausen e.V. (ZAQ)
Styrumer Str. 79, 46045 Oberhausen

Berater*innen: 
Zana Krasniqi und Mansour Shakib 
Telefon: 0208/60 70 40 - 0
Signal-Messenger: 0162/295 3986
Mail: beratungszentrum@zaq-oberhausen.de
www.refugees-into-work.de

PROJEKTKOORDINATION:
AWO Bezirksverband Niederrhein e.V.
Abteilung Migration
Sahdia Qamar
Lützowstraße 32, 45141 Essen
Mail: koordination-riw@awo-niederrhein.de
www.awo-nr.de

Das Projekt „Refugees into Work - Niederrhein“ wird im Rahmen 
des Programms „WIR“ durch das Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

INTEGRATION VON GEFLÜCHTETEN 
IN DEN ARBEITSMARKT UND FÖRDERUNG 
DER BESCHÄFTIGUNGSFÄHIGKEIT

Gefördert durch:



REFUGEES INTO WORK – WAS SIND DIE ZIELE?
Der Arbeitsmarkt braucht die Ressourcen der Geflüchteten. 
Geflüchtete brauchen Ausbildungs- und Arbeitsplätze.
Deshalb fördert das Projekt "Refugees into Work (RiW) – 
Niederrhein" gemeinsam mit den Kooperationspartner*in-
nen die Integration von Geflüchteten in den Arbeitsmarkt
und in der Beschäftigungsfähigkeit in Oberhausen und im 
Kreis Wesel. 
Zudem wirkt RiW auf eine strukturelle Verbesserung beim 
Zugang in (Aus-)Bildung und Arbeit für Geflüchtete hin. 
Dafür sollen Arbeitgeber*innen und die öffentliche Verwal-
tung für eine engere Zusammenarbeit gewonnen werden.

RIW RICHTET SICH AN
‣  Geflüchtete ab 15 Jahre, die eine Aufenthaltserlaubnis, 

Aufenthaltsgestattung oder Duldung besitzen und keinem 
absoluten Arbeitsverbot unterliegen

‣  Beteiligte auf dem Arbeitsmarkt, wie Arbeitgeber*innen, 
Behörden, arbeitsmarktbezogene Verbände, Vereine und 
Initiativen 

UNSERE KOOPERATIONSPARTNER*INNEN
‣  Jobcenter in Oberhausen und im Kreis Wesel
‣  Kommunales Integrationszentrum in Oberhausen und

im Kreis Wesel
‣  Kreishandwerkerschaft Mülheim a.d.R. - Oberhausen

UNSER ANGEBOT FÜR ARBEITGEBER*INNEN
(u.a. Unternehmen, öffentl. Institutionen, Verbände)
‣  Aufzeigen möglicher finanzieller Unterstützungen bei 

Einstellung  
‣  Hilfestellung und Sensibilisierung bei interkulturellen und 

Diversität betreffenden Herausforderungen der Projektteil-
nehmer*innen

‣  Schulungen zur Förderung von antidiskriminierendem und 
antirassistischem Umgang, zur Diversity-Kompetenz und zur 
Abwicklung behördlicher Angelegenheiten

Unterstützung beim Einstellungsprozess:
‣  Beratung und Begleitung bei Bewerbungs- und Einstellungs-

prozessen und während der Beschäftigung 
‣  Begleitende Berufssprachförderung 
‣  Unterstützung bei arbeitsrechtlichen Fragestellungen 
‣  Hilfestellung bei der Beantragung von Anträgen, die für die 

Beschäftigungsaufnahme erforderlich sind

IHRE VORTEILE
‣  Sie gewinnen neue Fachkräfte bzw. Auszubildende 
‣  Bei aufkommenden Fragen stehen Ihnen unsere 

Berater*innen zur Seite
‣  Sie werden Teil eines großen regionalen Netzwerks zur

Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten
‣  Sie können die Fachkräfte und ihre Fähigkeiten u.a. 

durch Praktika in Ihrem Unternehmen unverbindlich 
kennenlernen

‣  Alle Angebote sind für Sie kostenlos


